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Abschnittsblatt für Wasserkörper


582711422_P03 Kabelgraben


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15K Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2021


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


582711422_P03.jpg 582711422_P03_00024_01.JPG


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 3 nein u u


MP Längsprofil 5 nein u u


DIA Querprofil 2 ja u u


MZB 3 u


1 - u


1 1 u


- u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhoehung der Artenvielfalt, 


insbesondere der Leit- und 


Zielarten durch die genannten 


Entwicklungsziele sowie 


Gewaehrleistung staendiger 


Wasserfuehrung


guter ökologischer Zustand


- -Herstellung der oekologischen 


Durchgaengigkeit


-Verbesserung der Abflussverhaeltnisse


TP


unbefriedigend gut


-typische Leit- und Zielarten 


fehlen


Durchlassbauwerk mit Stau 


nicht oekologisch 


durchgaengig


Geringe Fliessgeschwindigkeit / Eigendynamik; Beeinflussung durch 


Stauguertel


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


4 2 54


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-2-2


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U0 -3


Kabelgraben (Alte Wasserburger Spree)


2.576 0,335


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


2.241


GKZ


582711422


-


Fische


Anzahl


- - -


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist dabei schwach bis stark schwingend. Lokal ist eine hohe Schlammauflage vorhanden. Uferstrukturen und 


Gewaesserumfeld sind gepraegt durch standorttypischen Wald. Verbau ist nicht sichtbar. Das Gewaesserprofil ist gekennzeichnet durch 


ein annaeherndes Naturprofil mit einer maessig bis tiefen Profiltiefe. Totholz und Sturzbaeume sind in grosser Zahl vorhanden.  


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


AWS-Erg_P03 Alte Wasserburger Spree


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


AWS-Erg_P03.jpg AWS_Erg_P03_00035_01.JPG


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 5 ja u u


MP Längsprofil 5 ja u u


DIA Querprofil 3 ja u u


MZB 4 u


2 - u


2 - u


- u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhalt und Schaffung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton, 


Makrophyten und Fische durch 


die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -- -Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungsvarianzen; Lokale Verringerung der 


Querprofilbreiten


TP


mässig gut


-typische Leit- und Zielarten 


fehlen


keine DefiziteGeringe Fliessgeschwindigkeit / Eigendynamik; Beeinflussung durch 


Stauguertel, keine natuerliche Laufentwicklung, geringe Strukturvielfalt 


(Morphologievarianzen, Totholz, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet)


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


5 3 13


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-3-1


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U-1 1


Kabelgraben (Ergaenzung) bis Kabelgraben


3.572 0,152


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


3.420


GKZ


AWS-Erg


-


Fische


Anzahl


- 70, 79 -


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Dieser Abschnitt verlaeuft im gleichen Gewaesserverlauf mit der Kabelgraben-Ergaenzung. Die Sohle ist gepraegt von Sandfraktionen 


mit leichter Schlammauflage. Ufer- oder Sohlenverbau ist nicht sichtbar. Besondere Gewaesserstrukturen beschraenken sich auf 


einzelne in Ansaetzen vorhandene Tothoelzer. Der Lauf ist gestreckt und weist dementsprechend nur eine geringe Breitenvarianz auf. 


Das Gewaesserprofil ist einzuschaetzen als ein verfallendes, tiefes Regelprofil. Der Gewaesserlauf ist sehr einheitlich und 


Stroemungsvarianzen sind nur gering vorhanden. 


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


582711422_P04 Kabelgraben


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15K Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2021


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


582711422_P04.jpg 582711422_P04_00033_01.JPG


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 5 nein u u


MP Längsprofil 5 nein u u


DIA Querprofil 4 ja u u


MZB 4 u


3 - u


2 2 u


- u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhalt und Schaffung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton und 


Fische  durch die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -Herstellung der oekologischen 


Durchgaengigkeit


-Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungsvarianzen


TP


mässig gut


-mehrere typische Leit- und 


Zielarten fehlen


Durchlassbauwerk mit Stau 


nicht oekologisch 


durchgaengig


Geringe Fliessgeschwindigkeit / Eigendynamik; Beeinflussung durch 


Stauguertel, keine natuerliche Laufentwicklung, geringe Strukturvielfalt 


(Morphologievarianzen, Totholz, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet)


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


4 3 53


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-2-1


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U-1 -3


(Alte Wasserburger Spree) bis Rueckstaudeich


3.501 0,925


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


2.576


GKZ


582711422


72


Fische


Anzahl


- 71, 72 69


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung des Abschnitts ist gestreckt bis schwach geschwungen. Das Profil gleicht einem verfallenen, maessig tiefen 


Regelprofil. Die Diversitaet der Substrate ist gering und wird vorwiegend durch Sand gebildet. Besondere Uferstrukturen wie z. B. 


Erlenumlaeufe sind in einer grossen Vielfalt vorhanden. Besondere Laufstrukturen beschraenken sich in diesem Abschnitt auf zwei 


Sturzbaeume sowie Ansaetze von Treibholzverklausungen. Uferbaenke sind auch nur teils in Ansaetzen vorzufinden. Als schaedliche 


Umfeldstruktur befindet sich im letzten Drittel des Abschnittes ein Hochwasserschutzdeich im geringen und mittleren Abstand zum 


Gewaesser. 


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


AWS-Erg_P04 Alte Wasserburger Spree


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


AWS-Erg_P04.jpg AWS_Erg_P04_00038_01.JPG


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 3 nein u u


MP Längsprofil 5 nein u u


DIA Querprofil 2 ja u u


MZB 4 u


1 - u


1 1 u


- u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhalt und Schaffung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton, 


Makrophyten und Fische durch 


die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -Herstellung der oekologischen 


Durchgaengigkeit


-Verbesserung der Abflussverhaeltnisse


TP


mässig gut


-typische Leit- und Zielarten 


fehlen


Durchlassbauwerk mit Stau 


nicht oekologisch 


durchgaengig


Geringe Fliessgeschwindigkeit / Eigendynamik; teilweise stark 


verschlammte Bereiche


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


4 2 53


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-2-1


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U0 -3


Kabelgraben bis Kabelgraben (Japanesenfliess)


3.908 0,336


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


3.572


GKZ


AWS-Erg


-


Fische


Anzahl


61 79 69


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Dieser Abschnitt hat einen gemeinsamen Gewaesserverlauf mit dem Kabelgraben Abschnitt P03. Die Laufentwicklung ist dabei schwach 


bis stark schwingend. Totholz und Sturzbaeume sind in grosser Zahl vorhanden. Lokal ist eine hohe Schlammauflage vorhanden. 


Uferstrukturen und Gewaesserumfeld sind gepraegt durch standorttypischen Wald. Verbau ist nicht sichtbar.  Das Gewaesserprofil ist 


gekennzeichnet durch ein annaehern-des Naturprofil mit einer maessig bis tiefen Profiltiefe.  


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


582711422_P05 Kabelgraben


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 99 kuenstliches Gewaesser


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Gutes ökologisches Potential wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


582711422_P05.jpg 582711422_P05_00044_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 3 nein u u


MP u Längsprofil 3 nein u u


DIA 3 Querprofil 2 ja u u


MZB 3 3 u


2 1 u


4 1 u


1 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhalt und Schaffung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton und 


Fische  durch die genannten 


Entwicklungsziele


gutes ökologisches Potential


- -Herstellung der oekologischen 


Durchgaengigkeit


-Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungsvarianzen


TP


mässig gut


-typische Leit- und Zielarten 


fehlen, grosse Defizite bei Arten 


des Makrozoobenthos


Wehr und Durchlass nicht 


oekologisch durchgaengig


Kuenstlicher Verlauf (gerade Linienfuehrung), Beeinflussung durch 


Stauhaltung, geringe Strukturvielfalt      (Morphologievarianzen, 


Totholz, Substratdiversitaet, Stroemungsdiversitaet) teilweise 


verstaerkte Schlammbildung


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


5 3 53


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-3-1


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U-1 -3


Rueckstaudeich bis Weg (Ende Eindeichung)


4.452 0,951


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


kuenstlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


3.501


GKZ


582711422


72


Fische


Anzahl


- 71, 72, 79 69


Biosphaerenreservat Spreewald; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Dieser Abschnitt ist komplett eingedeicht und dadurch sehr einheitlich. Besondere Lauf- oder Sohlenstrukturen sind nur in Form von 


einzelnen Zweigen und Aesten vorhanden. Die Breitenvarianz ist gering. Das Umfeld besteht hauptsaechlich aus Gruenland. Der 


Gewaesserlauf ist gestreckt und das Profil wird dabei als verfallendes, maessig tiefes Regelprofil eingeschaetzt. Verbaute Ufer- und 


Sohlabschnitte sind aber nicht vorhanden.  


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


AWS-Erg_P05 Alte Wasserburger Spree


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


AWS-Erg_P05.jpg AWS_Erg_P05_00042_01.JPG


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 5 nein u u


MP Längsprofil 5 nein u u


DIA Querprofil 3 ja u u


MZB 5 u


3 - u


2 1 u


1 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhalt und Schaffung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton, 


Makrophyten und Fische durch 


die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -Herstellung der oekologischen 


Durchgaengigkeit des 


Durchlassbauwerkes


-Verbesserung der Abflussverhaeltnisse; Verbesserung der 


Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; Erzeugung von 


Stroemungsvarianzen


TP


mässig gut


-typische Leit- und Zielarten 


fehlen


Durchlassbauwerk mit Stau 


nicht oekologisch 


durchgaengig


Geringe Fliessgeschwindigkeit / Eigendynamik; Beeinflussung durch 


Stauguertel, oberhalb keine natuerliche Laufentwicklung, geringe 


Strukturvielfalt (Morphologievarianzen, Totholz, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet)


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


4 4 53


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-2-1


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U-2 -3


Kabelgraben (Japanesenfliess) bis Hartmannsdorfer Randgraben


4.754 0,847


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


3.908


GKZ


AWS-Erg


-


Fische


Anzahl


61, 65 71 69


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; FFH "Spree"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Der Abschnitt ist unterschiedlich ausgepraegt. Von Station 4+200 bis Ende ist der Gewaesserlauf charakterisiert durch ein verfallendes, 


einheitliches Regelprofil. Ab km 4+200 bis 3+900 verbessert sich das Profil in ein annaeherndes Naturprofil mit referenztypischen 


Tothoelzern und Uferbaenken. Der Lauf ist hier schwach geschwungen. Es gibt wenige besondere Laufstrukturen. Die Laufentwicklung 


ist in diesem Bereich gestreckt. Die Sohle ist im ganzen Abschnitt aus Sand mit vereinzelten Schlammauflagen gebildet, hervorgerufen 


durch die wenige Eigendynamik. Das Gewaesserumfeld besteht aus standortgerechtem Wald. 


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


582711422_P06 Kabelgraben


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 99 kuenstliches Gewaesser


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Gutes ökologisches Potential wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


582711422_P06.jpg 582711422_P06_00088_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 3 nein u u


MP u Längsprofil 3 nein u u


DIA 3 Querprofil 3 nein u u


MZB 4 3 u


2 2 u


3 5 u


6 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhalt und Schaffung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton und 


Fische  durch die genannten 


Entwicklungsziele


gutes ökologisches Potential


- -Herstellung der oekologischen 


Durchgaengigkeit


-Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungsvarianzen; Minimierung der Einfluesse der 


Landwirtschaft


TP


mässig gut


-typische Leit- und Zielarten 


fehlen, grosse Defizite bei Arten 


des Makrozoobenthos


Wehre und 


Durchlassbauwerke nicht 


oekologisch durchgaengig


Kuenstlicher Verlauf (gerade Linienfuehrung), geringe Eigendynamik, 


Beeinflussung durch Stauhaltung, geringe Strukturvielfalt 


(Morphologievarianzen, Totholz, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet) tw. verstaerkte Schlammbildung, 


Nutzungsdruck durch L


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


5 3 53


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-3-1


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U-1 -3


Weg (Ende Eindeichung) bis uh. Autobahn (A13)


11.857 7.405


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


kuenstlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


4.452


GKZ


582711422


72, 73


Fische


Anzahl


- 71, 72, 73, 79 69


Biosphaerenreservat Spreewald; WSG "Wasserfassung Lubolz" Zone III; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist durchgehend gestreckt. Besondere Strukturen beschraenken sich auf angestroemte Wurzeln, vereinzelte Aeste 


und lokal vorhandene Makrophytenkissen. Uferverbau ist in Form von Boeschungsrasen ueber weite Strecken vorhanden. Das 


Gewaesserprofil ist als ein verfallenes, maessig tiefes Regel-profil mit nur lokal schwacher Breitenerosion zu charakterisieren. Dabei 


konnten vereinzelt Ansaetze von Uferbaenken kartiert werden. Das Umfeld ist vorwiegend gepraegt von landwirtschaftlicher Nutzung. Als 


schaedliche Umfeldstrukturen sind vor allem befestigte Verkehrsanlagen zu nennen. 


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


KG-Erg_P01 Kabelgraben-Ergaenzung


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


KG-Erg_P01.jpg KG-Erg_P01_00009_01.JPG


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 5 nein u u


MP Längsprofil 5 nein u u


DIA Querprofil 3 ja u u


MZB 4 u


2 - u


2 1 u


- u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhalt und Schaffung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton und 


Fische  durch die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -Herstellung der oekologischen 


Durchgaengigkeit des 


Durchlassbauwerkes


-Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungsvarianzen; Lokale Verringerung der 


Querprofilbreiten


TP


kein Wert gut


-mehrere typische Leit- und 


Zielarten fehlen


Durchlassbauwerk mit Stau 


nicht oekologisch 


durchgaengig


Geringe Fliessgeschwindigkeit / Eigendynamik; Beeinflussung durch 


Stauguertel, keine natuerliche Laufentwicklung, geringe Strukturvielfalt 


(Morphologievarianzen, Totholz, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet)


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


4 3 5U


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-2U


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U-1 -3


(Alte Wasserburger Spree) bis (Zufluss Japanesenfliess)


1.071 1.071


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


0,000


GKZ


KG-Erg


-


Fische


Anzahl


- 71, 72 69


NSG "Unterer Spreewald" (Totalreservat); NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Der Gewaesserlauf ist schwach geschwungen bis gestreckt. Das Gewaesserprofil ist einzuschaetzen als ein verfallendes und tiefes 


Regelprofil. Besondere Gewaesserstrukturen beschraenken sich auf einzelne Zweige. Natuerlichen Laufweitungen und Sturzbaeume als 


besondere Laufstrukturen sind im Ansatz vorhanden. Die Sohle ist gepraegt von Sandfraktionen mit leichter Schlammauflage. Ufer- oder 


Sohlenverbau ist nicht sichtbar. Das Umfeld wechselt links zwischen Gruenland und Wald und auf der rechten Seite ist ausschliesslich 


standorttypischer Wald vorzufinden. Die Stroemungsdiversitaet ist durchgehend gering. 


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


582711422_P07 Kabelgraben


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 99 kuenstliches Gewaesser


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Gutes ökologisches Potential unwahrscheinlich


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


582711422_P07.jpg 582711422_P07_00142_01.JPG


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 3 nein u u


MP 1 Längsprofil 3 nein u u


DIA 3 Querprofil 2 nein u u


MZB 3, 3 u


2 - u


3 9 u


3 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhalt und Schaffung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton und 


Fische  durch die genannten 


Entwicklungsziele


mässiges Potential bis 2015


- -Herstellung der oekologischen 


Durchgaengigkeit


-Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungsvarianzen; Minimierung der Einfluesse der 


Landwirtschaft


TP


mässig gut


-typische Leit- und Zielarten 


fehlen, grosse Defizite bei Arten 


des Makrozoobenthos


Durchlaesse nicht 


oekologisch durchgaengig


Kuenstlicher Verlauf (gerade Linienfuehrung; geringe Eigendynamik; 


Beeinflussung durch Stauhaltung; geringe Strukturvielfalt 


(Morphologievarianzen,Totholz, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet) tw. verstaerkte Schlammbildung, 


Nutzungsdruck durch LW


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


- 2 53


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


--1


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U0 -3


uh. Autobahn (A13) bis Beginn


19.292 7.435


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


kuenstlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


11.857


GKZ


582711422


72, 73


Fische


Anzahl


- 71, 72, 73, 76, 79 -
Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Der Gewaesserlauf ist vorwiegende gestreckt. Es sind vereinzelt Ansaetze von natuerlichen Laufweitungen und Laufverengungen sowie 


Sturzbaeume vorhanden. Lokal sind Ufer- und Laufstrukturen wie Erlenumlaeufe, vereinzelte Tothoelzer und Uferbaenke vorhanden. 


Das Umfeld ist wie der vorige Abschnitt von landwirtschaftlicher Nutzung gepraegt.  Das Profil entspricht einem verfallenen, maessig 


tiefen Regelprofil. Der Abschnitt ist stark rueckstaubeeinflusst, dadurch bedingt sind z. B. verstaerkte Schlammauflagen vorhanden. 


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


LS-Erg_P01 Lehmannstrom-Erg.


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2021


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


LS-Erg_P01.jpg LS_Erg_P01_00008_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 5 ja u u


MP Längsprofil 5 ja u u


DIA Querprofil 4 ja u u


MZB 4 u


3 1 u


2 3 u


- u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Zulassen der Entwicklung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton und 


Fische durch die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -- -Verbesserung der Laufentwicklung; Abschnittsweise: Erzeugung von 


Stroemungsvarianzen; Verringerung der Querprofilbreiten durch 


natuerliche Sukzession


TP


kein Wert gut


-wenige Leit- und Zielarten 


fehlen, grosse Defizite bei Arten 


des Makrozoobenthos


keine DefiziteKuenstlicher Verlauf (gerade Linienfuehrung), geringe Eigendynamik, 


Beeinflussung durch Stauhaltung, geringe Strukturvielfalt 


(Morphologievarianzen, Totholz,  Stroemungsdiversitaet)


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


5 3 1U


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-3U


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U-1 1


Spree bis Tuschatz (Waldkante)


1.139 1.139


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


0,000


GKZ


LS-Erg


-


Fische


Anzahl


- 79 -


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; FFH "Spree"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist gestreckt bis schwach geschwungen. Anzeichen fuer Kruemmungserosion oder Seitenschurf sind nicht 


vorhanden. Verbaute Ufer- und Sohlabschnitte sind nicht vorhanden. Der Abschnitt ist nicht rueckstaubeeinflusst und die 


Substratdiversitaet ist gering. Auf der gesamten Strecke wurden Ansaetze von Uferbaenken festgestellt. Der morphologische Zustand 


des Gewaessers entspricht einem verfallenen Regelprofil.  


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


582711424_P01 Bugkgraben


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 99 kuenstliches Gewaesser


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


582711424_P01.jpg 582711424_P01_00009_02.JPG


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 2 nein u u


MP Längsprofil 3 nein u u


DIA Querprofil 2 ja u u


MZB 2 u


2 - u


3 2 u


4 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Zulassen der Entwicklung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton und 


Fische durch die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -Herstellung der oekologischen 


Durchgaengigkeit der 


Rohrdurchlaesse


-Erhoehung der Strukturvielfalt


TP


mässig gut


-mehrere typische Leit- und 


Zielarten fehlen


Rohrdurchlaesse mit Stau 


204g sowie weiterer 


Rohrdurchlass bei 0+685 


nicht oekologisch 


durchgaengig


Geringe Fliessgeschwindigkeit / Eigendynamik; teilweise stark 


verschlammte, zugewachsene Bereiche


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


4 2 53


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-2-1


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U0 -3


Wasserburger Spree bis Alte Wasserburger Spree


1.568 1.568


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


kuenstlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


0,000


GKZ


582711424


-


Fische


Anzahl


- 70, 79 -


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung des 1. Abschnitts ist durchgehend gestreckt. Das Gewaesserprofil kann dabei als ein verfal-lendes Regelprofil 


eingeschaetzt werden. Ein Teil des Gewaessers ist zu gewachsen. Es bilden sich Uferbaenke und ueberstroemte Flachwasserzonen. 


Zusaetzlich befinden sich viele Totholz- und Uferstrukturen im Gewaesser. Das Umfeld besteht aus Wald und Gruenland. Die Sohle ist 


gepraegt von verschiedenen Sandfraktionen. Durch die geringe Eigendynamik bilden sich teilweise starke Schlammauflagen. Zusaetzlich 


ist zu vermerken, dass ueber die ganze Laenge des Abschnitts, linksseitig im geringen Abstand vom Gewaesser, ein Hochwasser-


schutzdeich verlaeuft. 


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


LS-Erg_P02 Lehmannstrom-Erg.


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2021


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


LS-Erg_P02.jpg LS_Erg_P02_00022_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 4 ja u u


MP Längsprofil 5 ja u u


DIA Querprofil 2 ja u u


MZB 3 u


1 - u


1 - u


4 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Zulassen der Entwicklung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton und 


Fische durch die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -- -Abschnittsweise: Erhoehung der Strukturvielfalt; Erzeugung von 


Stroemungsvarianzen durch natuerliche Sukzession


TP


kein Wert gut


-wenige Leit- und Zielarten 


fehlen, grosse Defizite bei Arten 


des Makrozoobenthos


keine DefiziteBeeinflussung durch Stauhaltung, geringe Strukturvielfalt ( 


Morphologievarianzen,  Stroemungsdiversitaet)


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


5 2 1U


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-3U


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U0 1


Tuschatz (Waldkante) bis ehem. Spreeanbindung


2.241 1.102


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


1.139


GKZ


LS-Erg


-


Fische


Anzahl


- 79 -


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Der Profiltyp ist annaehernd mit einen Naturprofil mit schwacher bis maessiger Breitenerosion gleichzusetzen. Verbaute Ufer- und 


Sohlabschnitte sind nicht vorhanden. Der Abschnitt ist nicht rueckstaubeeinflusst und die Substratdiversitaet ist gering.  Die 


Laufentwicklung ist schwach geschwungen und vereinzelt treten schwache Erosionen in den Kruemmungen auf. Auf der gesamten 


Strecke wurden Ansaetze von Uferbaenken kartiert.  


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


582711424_P02 Bugkgraben


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 99 kuenstliches Gewaesser


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


582711424_P02.jpg 582711424_P02_00043_01.JPG


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 2 nein u u


MP Längsprofil 3 nein u u


DIA Querprofil 3 ja u u


MZB 2 u


2 - u


2 4 u


3 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhalt und Schaffung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton und 


Fische durch die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -Herstellung der oekologischen 


Durchgaengigkeit


-Verbesserung der Abflussverhaeltnisse; Verbesserung der 


Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; Erzeugung von 


Stroemungsvarianzen


TP


mässig gut


-mehrere typische Leit- und 


Zielarten fehlen


Durchlaesse nicht 


oekologisch durchgaengig


Geringe Fliessgeschwindigkeit / Eigendynamik; Beeinflussung durch 


Stauguertel, keine natuerliche Laufentwicklung, in offenen Bereichen 


geringe Strukturvielfalt (Morphologievarianzen, Totholz, 


Substratdiversitaet, Stroemungsdiversitaet)


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


4 2 53


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-2-1


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U0 -3


Alte Wasserburger Spree bis Zufluss Langtorgraben


4.308 2.741


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


kuenstlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


1.568


GKZ


582711424


72


Fische


Anzahl


- 71, 72 69


NSG "Unterer Spreewald" (Totalreservat); NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Der Gewaesserlauf des 2. Abschnitts ist gestreckt bis schwach geschwungen. Das Profil ist einem verfallenen tiefen Regelprofil 


gleichzusetzen. Laufstrukturen wie Erlenumlaeufe, Sturzbaeume oder Uferbaenke sind referenztypisch vorhanden. Das Umfeld besteht 


wie auch der 1. Abschnitt aus Wald und Gruenland in verschieden grossen Anteilen. Verbau von Ufer oder Sohle ist dabei nicht 


vorhanden. Die Sohle ist gekennzeichnet von Sanden und einer leichten Schlammauflage. Der Hochwasserschutzdeich auf der linken 


Seiten befindet sich zum groessten Teil im geringen Abstand zum Gewaesser. 


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


Puhl-A1_P01 Puhlstrom (Altarm)


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2021


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


Puhl-A1_P01.jpg Puhl-A1_P01_00006_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 5 ja u u


MP Längsprofil 5 ja u u


DIA Querprofil 3 ja u u


MZB 4 u


2 - u


2 - u


1 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Zulassen der Eigenentwicklung


guter ökologischer Zustand


- -- -Verbesserung der Laufentwicklung,Erzeugung von 


Stroemungsvarianzen und Erhoehung der Strukturvielfalt durch 


natuerliche Sukzession


TP


kein Wert gut


-keine Daten zur Einschaetzung 


vorhanden


keine Defizitegeringe Strukturvielfalt (Morphologievarianzen, Totholz, 


Substratdiversitaet, Stroemungsdiversitaet)


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


5 3 1U


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-3U


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U-1 1


M-Altarm


0,000 0,800


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


0,800


GKZ


Puhl-A1


-


Fische


Anzahl


- 79 -


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist gestreckt bis schwach geschwungen. Anzeichen fuer Kruemmungserosion oder Seitenschurf sind nicht 


vorhanden. Verbaute Ufer- und Sohlabschnitte sind nicht vorhanden. Der Altarm des Puhlstroms ist nicht rueckstaubeeinflusst und die 


Substratdiversitaet ist gering.  Der morphologische Zustand des Gewaessers entspricht einem verfallenen, tiefen Regelprofil mit 


schwacher Breitenerosion.  


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


582711424_P03 Bugkgraben


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 99 kuenstliches Gewaesser


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Gutes ökologisches Potential wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


582711424_P03.jpg 582711424_P03_00069_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 3 nein u u


MP Längsprofil 3 nein u u


DIA Querprofil 2 nein u u


MZB 3 u


2 1 u


2 7 u


4 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhalt und Schaffung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton und 


Fische  durch die genannten 


Entwicklungsziele


gutes ökologisches Potential


- -Herstellung der oekologischen 


Durchgaengigkeit


-Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungsvarianzen; Verringerung der 


Querprofilbreiten; Minimierung der Einfluesse der Landwirtschaft


TP


mässig gut


-mehrere typische Leit- und 


Zielarten fehlen


Wehr bei km 6+585 


,Sohlschwellen , Durchlaesse 


nicht oekologisch 


durchgaengig


Kuenstlicher Verlauf (grade Linienfuehrung),geringe 


Fliessgeschwindigkeit / Eigendynamik; geringe Strukturvielfalt 


(Morphologievarianzen, Totholz, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet),Nutzungsdruck durch Landwirtschaft


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


5 2 53


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-3-1


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U0 -3


Zufluss Langtorgraben bis Eisenbahnquerung bei Schoenwalde


10.547 6.239


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


kuenstlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


4.308


GKZ


582711424


73


Fische


Anzahl


61 70, 71, 73, 76, 79 69


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; FFH "Magerrasen Schoenwalde"; FFH "Magerrasen Schoenwalde Ergaenzung"; FFH "Meiereisee und 


Kriegbuschwiesen"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Der Gewaesserlauf ist groesstenteils gestreckt. Das Profil ist charakterisiert durch ein verfallenes, maessig tiefes Regelprofil mit wenig 


Breitenvarianz. Besondere Gewaesserstrukturen wie zum Beispiel Tothoelzer sind nur vereinzelt vorhanden. In diesem Abschnitt 


befinden sich mehrere kuenstlich eingebrachten Sohlschwellen zum anheben des Wasser-standes. Das Gewaesser ist etwa 1 bis 3 m 


breit. Die Querprofilbreiten sind dabei teilweise zu gross. Das Gewaesserumfeld wechselt zwischen offenen Landschaften wie Gruenland 


und dichtem Waldbestand. Die vorherrschenden Wasserstaende sind teilweise sehr niedrig. 


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


UWBS-Erg_P01 Untere Wasserburger Spree


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand vorhanden


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


UWBS-Erg_P01.jpg UWBS_Erg_P01_00013_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 5 ja u u


MP Längsprofil 5 ja u u


DIA Querprofil 4 ja u u


MZB 4 u


4 1 u


2 2 u


- u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhoehung der Artenvielfalt 


durch die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -Verbesserung der 


oekologischen 


Durchgaengigkeit


-Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungsvarianzen durch natuerliche Sukzession; 


Minimierung der Einfluesse der Landwirtschaft


TP


kein Wert gut


-wenige typische Leit- und 


Zielarten fehlen


Fischaufstieg im 


Muendungsbereich 


eingeschraenkt


Gestreckte Linienfuehrung; geringe  Eigendynamik; geringe 


Strukturvielfalt (Morphologievarianzen, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet),Nutzungsdruck durch Landwirtschaft


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


5 3 1U


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-30


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U-1 1


Spree bis Durchlass (ehem. SW)


1.875 1.875


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


0,000


GKZ


UWBS-Erg


73


Fische


Anzahl


- 73, 79 69


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - beidseitig von Strassenbruecke Leibsch bis Altschadow mit Uferzonen Neuendorfer See


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist gestreckt bis maessig geschwungen. Anzeichen fuer Kruemmungserosion oder Seitenschurf sind vereinzelt 


schwach vorhanden. Der morphologische Zustand des Gewaessers entspricht einem verfallenen, tiefen Regelprofil ohne Breitenerosion. 


Verbaute Sohlabschnitte sind nicht vorhanden.  Auf 40 % der kartierten Strecke wurden Ansaetze von Uferbaenken festgestellt. 


Allerdings ist sowohl rechts- als auch linksseitig das Ufer zu 30 % bzw. 20 % mit Steinschuettung/Steinwurf verbaut.Dieser Abschnitt ist 


nicht rueckstaubeeinflusst und die Substratdiversitaet ist gering. Vereinzelt treten geringe Verockerungen auf. 


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


582711424_P04 Bugkgraben


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 99 kuenstliches Gewaesser


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Gutes ökologisches Potential unwahrscheinlich


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


582711424_P04.jpg 582711424_P04_00118_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 3 nein u u


MP Längsprofil 3 nein u u


DIA Querprofil 2 nein u u


MZB 3 u


3 1 u


3 9 u


- u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhalt und Schaffung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton und 


Fische durch die genannten 


Entwicklungsziele


mässiges Potential bis 2015


- -Herstellung der oekologischen 


Durchgaengigkeit


-Verbesserung der Abflussverhaeltnisse; Verbesserung der 


Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; Erzeugung von 


Stroemungsvarianzen; Verringerung der Querprofilbreiten; 


Minimierung der Einfluesse der Landwirtschaft


TP


mässig gut


-keine Daten zur Einschaetzung 


vorhanden


Wehr bei km 10+675, 


Durchlaesse nicht 


oekologisch durchgaengig


Kuenstlicher Verlauf (gerade Linienfuehrung),geringe 


Fliessgeschwindigkeit / Eigendynamik; keine natuerliche 


Laufentwicklung, geringe Strukturvielfalt (Morphologievarianzen, 


Totholz, Substratdiversitaet, Stroemungsdiversitaet),Nutzungsdruck 


durch Landwirt


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


- 3 53


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


--1


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U-1 -3


Eisenbahnquerung bei Schoenwalde bis Beginn


15.008 4.461


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


kuenstlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


10.547


GKZ


582711424


72, 73


Fische


Anzahl


61 70, 71, 72, 73, 79 69


FFH "Magerrasen Schoenwalde Ergaenzung"


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist durchgehend gestreckt. Das Profil gleicht einem verfallenden, maessig bis tiefen Regelprofil. Die 


Stroemungsdiversitaet ist gering. Gewaesserstrukturen sind nur in Form von einzelnen Erlenumlaeufen, Makrophytenkissen und 


einzelnen Zweigen vorhanden. Das Umfeld ist vorwiegend gepraegt von Acker- und Weidenutzung. Der Grabenabschnitt ist 1 bis 3 m 


breit. Breiten- oder Tiefenvarianz sind nicht kartiert worden.  


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


UWBS-Erg_P02 Untere Wasserburger Spree


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2021


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


UWBS-Erg_P02.jpg UWBS_Erg_P02_00024_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 4 nein u u


MP Längsprofil 5 nein u u


DIA Querprofil 4 nein u u


MZB 5 u


4 - u


2 2 u


- u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhoehung der Artenvielfalt 


insbesondere fuer 


Makrozoobenthos, Plankton, 


Makrophyten und Fische durch 


die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -Herstellung der oekologischen 


Durchgaengigkeit


-Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungsvarianzen; Minimierung der Einfluesse der 


Landwirtschaft


TP


kein Wert gut


-viele typische Leit- und Zielarten 


fehlen


Einlaufbauwerk und 


Durchlassbauwerk nicht 


oekologisch durchgaengig


Gerade Linienfuehrung; geringe  Eigendynamik; geringe 


Strukturvielfalt (Morphologievarianzen, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet), teils starke Schlammauflagen, 


Nutzungsdruck durch Landwirtschaft


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


5 4 5U


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-3U


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U-2 -3


Durchlass (ehem. SW) bis Dahme-Umflut-Kanal


2.506 0,631


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


1.875


GKZ


UWBS-Erg


73


Fische


Anzahl


- 71, 73, 79 69


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - beidseitig von Strassenbruecke Leibsch bis Altschadow mit Uferzonen Neuendorfer See


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


In diesem Abschnitt entspricht der Profiltyp einem verfallenen, tiefen Regelprofil mit teilweise schwacher Breitenerosion. Dort tritt auch 


vereinzelt schwach Kruemmungserosion auf. Sohle und Ufer sind zu 33 % mit Beton verbaut. Eine Breitenvarianz ist kaum vorhanden. 


Der gesamte Abschnitt wurde als nicht rueckstaubeeinflusst eingestuft. Die Laufentwicklung ist auf 67 % der Strecke gradlinig und auf 33 


% maessig geschwungen.  


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


WBS-A1_P01 Wasserburger Spree (Altarm)


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2021


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


WBS-A1_P01.jpg WBS-A1_P01_00001_02.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 4 ja u u


MP Längsprofil 4 ja u u


DIA Querprofil 3 ja u u


MZB 4 u


2 - u


1 - u


- u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Zulassen der Entwicklung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton und 


Fische durch die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -- -Verbesserung der Laufentwicklung; Erzeugung von 


Stroemungsvarianzen und Erhoehung der Strukturvielfalt durch 


natuerliche Sukzession


TP


kein Wert gut


-Leit- und Zielarten fehlen keine Defizitegeringe Strukturvielfalt (Morphologievarianzen, Totholz, 


Substratdiversitaet, Stroemungsdiversitaet)


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


4 2 1U


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-2U


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U0 1


Altarm 1


0,150 0,150


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


0,000


GKZ


WBS-A1


-


Fische


Anzahl


- 70, 71, 79 -


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Wiederangebundener Altarm von der Wasserburger Spree. Gewaesserstruktur gleicht Wasserburger Spree (siehe Abschnitte 


Wasserburger Spree P02).     


Fischotter
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Abschnittsblatt für Wasserkörper


58271142_P01 Wasserburger Spree


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15K Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand vorhanden


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


58271142_P01.jpg 58271142_P01_00005_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 4 ja u u


MP Längsprofil 5 ja u u


DIA Querprofil 3 ja u u


MZB 4 u


1 - u


1 - u


1 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Zulassen der Entwicklung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton und 


Fische durch die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -- -Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungsvarianzen


TP


gut gut


-einige Leit- und Zielarten fehlen keine Defizitenatuerliche Laufentwicklung unzureichend ausgepraegt, geringe 


Strukturvielfalt (Morphologievarianzen, Totholz, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet)


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


4 2 12


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-20


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U0 1


Puhlstrom bis Abzweig Wasserburger Spree (Altlauf) entspr. Langer-Horst-Graben


2.268 2.268


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


0,000


GKZ


58271142


72, 74


Fische


Anzahl


- 70, 71, 72, 74, 75, 79 -


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung des Abschnitts ist vorwiegend schwach geschwungen. Der Profiltyp entspricht einem verfallenen und tiefen 


Regelprofil. Die besonderen Laufstrukturen bestehen in allen Abschnitten aus Ansaetzen von Treibholzverklausungen, mehreren 


Sturzbaeumen und natuerliche Laufweitungen-, verengungen. Die Breitenerosion ist schwach bis maessig ausgepraegt. In diesem 


Abschnitt befinden sich viele Uferbaenke und ueberstroemte Flachwasserzonen. Das Gewaesserumfeld ist gepraegt von naturnahen 


Biotopen und standorttypischen Wald. 
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Abschnittsblatt für Wasserkörper


58271142_P02 Wasserburger Spree


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15K Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2021


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


58271142_P02.jpg 58271142_P02_00050_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 5 nein u u


MP Längsprofil 5 nein u u


DIA Querprofil 3 nein u u


MZB 4 u


2 1 u


1 - u


2 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Zulassen der Entwicklung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton und 


Fische durch die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -Herstellung der oekologischen 


Durchgaengigkeit


-Abschnittsweise Verbesserung der Laufentwicklung, Erhoehung der 


Strukturvielfalt, Erzeugung von Stroemungsvarianzen


TP


mässig gut


-wenige Leit- und Zielarten 


fehlen


Wehr 204e nicht oekologisch 


durchgaengig


in Abschnitten gestreckter Linienfuehrung: geringe Strukturvielfalt 


(Morphologievarianzen, Totholz, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet), Nutzungsdruck durch 


Hochwasserschutzdeich


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


4 3 53


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-2-1


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U-1 -3


Abzweig Wasserburger Spree (Altlauf) bis Wehr Kopelna (UW)


5.396 3.128


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


2.268


GKZ


58271142


-


Fische


Anzahl


- 70, 71, 75, 79 69


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Der Gewaesserlauf ist unterschiedlich, er reicht von gestreckt (in Hoehe der Strassenbruecke) bis geschlaengelt (in Hoehe der 


Einmuendung des Krausnicker Stroms). Die Substratdiversitaet und die Stroemungsdiversitaet sind gering. In den gestreckten Bereichen 


befinden sich wenige besondere Laufstrukturen. Das Umfeld besteht aus standorttypischen Wald und Gruenland. Das Profil gleicht 


einem verfallenen und tiefen Regelprofil. Lokal konnten vermehrt Uferbaenke und Totholzstrukturen kartiert werden. Ein Teil des 


Abschnitts wird linksseitig begleitet von einem Hochwasserschutzdeich im geringen bis mittleren Abstand. Sohlen-und Uferverbau sind 


nur im Bereich des Wehres zu erkennen. 
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Abschnittsblatt für Wasserkörper


WBS-A2_P01 Wasserburger Spree (Altarm)


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


WBS-A2_P01.jpg WBS-A2_P01_00005_02.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 3 nein u u


MP Längsprofil 5 nein u u


DIA Querprofil 2 nein u u


MZB 4 u


2 - u


1 1 u


- u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Zulassen der Entwicklung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton und 


Fische durch die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -Herstellung der oekologischen 


Durchgaengigkeit


-Verbesserung der Abflussverhaeltnisse; Erzeugung von 


Stroemungsvarianzen und Erhoehung der Strukturvielfalt durch 


natuerliche Sukzession


TP


kein Wert gut


-Leit- und Zielarten fehlen keine oekologische 


Durchgaengigkeit der 


Strassenbruecke  L421


geringe Strukturvielfalt (Morphologievarianzen, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet), starke Schlammauflagen


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


5 3 5U


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-3U


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U-1 -3


Altarm 2


0,565 0,565


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


0,000


GKZ


WBS-A2


73


Fische


Anzahl


- 70, 71, 73, 75, 79 69


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Altarm im Nebenschluss unterwasserseitig an Wasserburger Spree angebunden. Das Gewaesserprofil ist einem annaeherndem 


Naturprofil gleichzusetzen. Totholz- und Uferstrukturen sind ausreichend vorhanden. Die Stroemungsdiversitaet ist gering. Das linke 


Umfeld ist gepraegt von Gruenlandnutzung und das rechte Umfeld besteht aus Wald. Der Lauf wird getrennt durch die Krausnicker 


Strassenbruecke. Durch die wenige Eigendynamik bildet sich eine grosse Schlammauflage.  
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Abschnittsblatt für Wasserkörper


WBS-A3_P01 Wasserburger Spree (Altarm)


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2021


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


WBS-A3_P01.jpg WBS-A3_P01_00002_02.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 4 ja u u


MP Längsprofil 5 ja u u


DIA Querprofil 3 ja u u


MZB 4 u


2 - u


1 - u


- u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Zulassen der Entwicklung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton und 


Fische durch die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -- -Verbesserung der Laufentwicklung und Erhoehung der Strukturvielfalt 


durch natuerliche Sukzession


TP


kein Wert gut


-Leit- und Zielarten fehlen keine Defizitegeringe Strukturvielfalt (Morphologievarianzen, Totholz,  


Stroemungsdiversitaet)


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


4 2 1U


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-2U


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U0 1


Altarm 3


0,270 0,270


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


0,000


GKZ


WBS-A3


-


Fische


Anzahl


- 70, 71, 79 -


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Wiederangebundener Altarm von der Wasserburger Spree.  Teilweise Uferverbau am rechten Ufer. Gewaesserstruktur aehnelt 


Wasserburger Spree (siehe Abschnitte Wasserburger Spree P02).   
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Abschnittsblatt für Wasserkörper


58271142_P03 Wasserburger Spree


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15K Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2021


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


58271142_P03.jpg 58271142_P03_00060_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 4 ja u u


MP Längsprofil 5 ja u u


DIA Querprofil 3 ja u u


MZB 4 u


2 - u


1 - u


2 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Zulassen der Entwicklung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton und 


Fische


guter ökologischer Zustand


- -- -Abschnittsweise Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der 


Strukturvielfalt; Erzeugung von Stroemungsvarianzen; Verringerung 


der Querprofilbreiten durch natuerliche Sukzession


TP


mässig gut


-Leit- und Zielarten fehlen keine DefiziteAbschnittsweise natuerliche Laufentwicklung unzureichend 


ausgepraegt, geringe Strukturvielfalt (Morphologievarianzen, Totholz, 


Substratdiversitaet, Stroemungsdiversitaet)


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


5 2 13


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-3-1


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U0 1


Wehr Kopelna (UW) bis Spree


7.379 1.983


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


5.396


GKZ


58271142


74


Fische


Anzahl


- 70, 71, 74, 75, 79 -


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung in diesem Abschnitt ist schwach bis maessig geschwungen. Totholzstrukturen und Uferbaenke konnten nur 


vereinzelt und nur in Ansaetzen kartiert werden. Die Uferstrukturen wie z. B. Erlenumlaeufe und Prallbaeume sind ausreichend 


vorhanden. Das Gewaesserprofil kann als ein verfallenes, tiefes Regelprofil eingeschaetzt werden. Stroemungsdiversitaet, Varianzen in 


der Tiefe und Substratdiversitaet sind gering. Querbaenke und Verbau sind nicht vorhanden. Das Gewaesserumfeld ist gepraegt von 


standorttypischen Wald und naturnahen Biotopen. 
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Abschnittsblatt für Wasserkörper


5827114_P01 Puhlstrom


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15K Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


5827114_P01.jpg 5827114_P01_00075_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 4 nein u u


MP Längsprofil 5 ja u u


DIA Querprofil 3 ja u u


MZB 4 u


2 1 u


2 - u


- u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Zulassen der Entwicklung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton und 


Fische durch die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -Verbesserung der 


oekologischen 


Durchgaengigkeit


-Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungsvarianzen; Verringerung der 


Querprofilbreiten


TP


mässig gut


-wenige Leit- und Zielarten 


fehlen


FAA im Wehr 205a stark 


eingeschraenkt 


funktionstuechtig; FAA im 


Umleiter stark eingeschraenkt 


funktionstuechtig eingestuft


Geringe Fliessgeschwindigkeit / Eigendynamik; Beeinflussung durch 


Stauguertel, keine natuerliche Laufentwicklung, geringe Strukturvielfalt 


(Morphologievarianzen, Totholz, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet)


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


4 3 33


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-2-1


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U-1 -1


Spree bis FAA Wallgraben


6.879 1.928


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


8.807


GKZ


5827114


72, 73


Fische


Anzahl


- 70, 71, 72, 73, 79 69


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist gestreckt bis schwach geschwungen. Anzeichen fuer Kruemmungserosion oder Seitenschurf sind vereinzelt 


schwach vorhanden. Der morphologische Zustand des Gewaessers entspricht einem verfallenen, tiefen Regelprofil mit schwacher bis 


maessiger Breitenerosion. Der Abschnitt ist nicht rueckstaubeeinflusst Die Substratdiversitaet ist als gering einzustufen.  Uferbaenke 


sind in diesem Abschnitt durchgehend vorhanden (eine bis mehrere). Verbaute Sohlabschnitte sind nicht vorhanden. Allerdings ist das 


Ufer rechtsseitig zu 11 % und linksseitig zu 44 % mit Steinschuettung/Steinwurf verbaut. 
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Abschnittsblatt für Wasserkörper


5827114_P02 Puhlstrom


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15K Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


5827114_P02.jpg 5827114_P02_00066_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 4 ja u u


MP Längsprofil 5 ja u u


DIA Querprofil 2 ja u u


MZB 4 u


1 - u


1 - u


- u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Zulassen der Entwicklung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton und 


Fische durch die genannten 


Entwicklungsziele sowie 


Schaffung weiterer Strukturen


guter ökologischer Zustand


- -- -Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungsvarianzen; Verringerung der 


Querprofilbreiten durch natuerliche Sukzession; Verbesserung des 


Wasseraustausches


TP


unbefriedigend gut


-Leit- und Zielarten fehlen keine DefiziteGeringe Fliessgeschwindigkeit / Eigendynamik; keine natuerliche 


Laufentwicklung, geringe Strukturvielfalt (Morphologievarianzen, 


Totholz, Substratdiversitaet, Stroemungsdiversitaet)


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


4 2 14


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-2-2


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U0 1


FAA Wallgraben bis Zufluss (Langer-Horst-Graben)


6.548 0,331


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


6.879


GKZ


5827114


-


Fische


Anzahl


- 70, 71, 75, 79 -


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist schwach geschwungen. Anzeichen fuer Kruemmungserosion oder Seitenschurf gibt es nicht. Der Abschnitt ist 


nicht rueckstaubeeinflusst. Die Substratdiversitaet ist als gering einzustufen. Verbaute Ufer- und Sohlabschnitte sind nicht vorhanden. 


Uferbaenke sind in diesem Abschnitt durchgehend vorhanden. Der morphologische Zustand des Gewaessers entspricht einem 


verfallenen, maessig tiefen Regelprofil mit maessiger Breitenerosion.  


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


5827114_P03 Puhlstrom


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15K Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2021


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


5827114_P03.jpg 5827114_P03_00054_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 4 ja u u


MP Längsprofil 5 ja u u


DIA Querprofil 2 ja u u


MZB 3 u


1 - u


1 - u


2 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Zulassen der Entwicklung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plank-ton 


und Fische durch die genannten 


Entwicklungsziele sowie 


Erhalt/Schaffung weiterer 


Strukturen; Herstellung von 


Laichhabitaten


guter ökologischer Zustand


- -- -Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungsvarianzen; Verringerung der 


Querprofilbreiten durch natuerliche Sukzession; Verbesserung des 


Wasseraustausches


TP


unbefriedigend gut


-wenige Leit- und Zielarten 


fehlen


keine Defizitenatuerliche Laufentwicklung unzureichend ausgepraegt: geringe 


Strukturvielfalt (Morphologievarianzen, Totholz, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet)


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


5 2 14


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-3-2


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U0 1


Zufluss (Langer-Horst-Graben) bis Zufluss Schiwanstrom


5.045 1.503


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


6.548


GKZ


5827114


74


Fische


Anzahl


61 70, 71, 74, 75, 79 -


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist schwach bis maessig geschwungen. Anzeichen fuer Kruemmungserosion oder Seitenschurf sind vereinzelt 


schwach vorhanden. Der morphologische Zustand des Gewaessers entspricht einem verfallenen, tiefen Regelprofil mit schwacher bis 


maessiger Breitenerosion. Der Abschnitt ist nicht rueckstaubeeinflusst Die Substratdiversitaet ist als gering einzustufen.  Uferbaenke 


sind in diesem Abschnitt durchgehend vorhanden (eine bis mehrere). Verbaute Ufer- und Sohlabschnitte sind nicht vorhanden. 


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


5827114_P04 Puhlstrom


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15K Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2021


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


5827114_P04.jpg 5827114_P04_00030_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 4 ja u u


MP Längsprofil 5 nein u u


DIA Querprofil 2 ja u u


MZB 4 u


1 1 u


1 - u


- u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Zulassen der Entwicklung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton und 


Fische die genannten 


Entwicklungsziele sowie 


Erhalt/Schaffung weiterer 


Strukturen


guter ökologischer Zustand


- -Verbesserung der 


oekologischen 


Durchgaengigkeit


-Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungsvarianzen; Verringerung der 


Querprofilbreiten durch natuerliche Sukzession


TP


mässig gut


-wenige Leit- und Zielarten 


fehlen


Wehr 204a nur selektiv 


oekologisch durchgaengig, 


FAA Wehr 204a kein 


Nachweis


natuerliche Laufentwicklung unzureichend ausgepraegt: geringe 


Strukturvielfalt (Morphologievarianzen, Totholz, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet)


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


4 2 33


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-2-1


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U0 -1


Zufluss Schiwanstrom bis Oberes Puhlstromwehr (UW)


2.441 2.604


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


5.045


GKZ


5827114


74


Fische


Anzahl


- 70, 71, 74, 75, 79 69


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist schwach bis maessig geschwungen. Anzeichen fuer Kruemmungserosion oder Seitenschurf sind vereinzelt 


schwach vorhanden. Der morphologische Zustand des Gewaessers entspricht einem verfallenen, maessig tiefen bis tiefen Regelprofil 


mit schwacher bis maessiger Breitenerosion. Der Abschnitt ist nicht rueckstaubeeinflusst Die Substratdiversitaet ist gering.  Uferbaenke 


sind in diesem Abschnitt durchgehend vorhanden (zwei bis mehrere). Verbaute Sohlabschnitte sind nicht vorhanden. Allerdings ist das 


Ufer rechtsseitig zu 8 %und linksseitig zu 15 % mit Steinschuettung/Steinwurf verbaut. 


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


5827114_P05 Puhlstrom


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15K Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


5827114_P05.jpg 5827114_P05_00015_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 4 ja u u


MP Längsprofil 5 ja u u


DIA Querprofil 3 nein u u


MZB 4 u


1 - u


1 - u


2 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Zulassen der Entwicklung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton und 


Fische die genannten 


Entwicklungsziele sowie 


Erhalt/Schaffung weiterer 


Strukturen


guter ökologischer Zustand


- -- -Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungsvarianzen; Verringerung der 


Querprofilbreiten durch natuerliche Sukzession


TP


unbefriedigend gut


-wenige Leit- und Zielarten 


fehlen


kein Defizitnatuerliche Laufentwicklung unzureichend ausgepraegt: geringe 


Strukturvielfalt (Morphologievarianzen, Totholz, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet)


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


4 2 14


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-2-2


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U0 1


Oberes Puhlstromwehr (UW) bis Spree


0,000 2.441


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


2.441


GKZ


5827114


74


Fische


Anzahl


- 70, 71, 74, 75, 79 -


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist schwach bis maessig geschwungen. Anzeichen fuer Kruemmungserosion oder Seitenschurf sind vereinzelt 


schwach vorhanden. Der morphologische Zustand des Gewaessers entspricht einem verfallenen, tiefen Regelprofil mit schwacher bis 


maessiger Breitenerosion. Der Abschnitt ist nicht rueckstaubeeinflusst. Die Substratdiversitaet ist gering.  Uferbaenke sind in diesem 


Abschnitt durchgehend vorhanden (eine bis mehrere). Verbaute Sohl- und Uferabschnitte sind nicht vorhanden. 


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


58281644_P01 Wasserburger Spree Ergänzung


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


58281644_P01.jpg 58281644_P01_00014_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 3 nein u u


MP Längsprofil 5 nein u u


DIA Querprofil 3 nein u u


MZB 3 u


1 1 u


1 - u


3 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Zulassen der Entwicklung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton und 


Fische durch die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -Herstellung der oekologischen 


Durchgaengigkeit


-Abschnittsweise Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der 


Strukturvielfalt; Erzeugung von Stroemungsvarianzen durch 


natuerliche Sukzession


TP


mässig gut


-wenige Leit- und Zielarten 


fehlen


Wehr 205 nicht oekologisch 


durchgaengig,Strassenbrueck


e Gross Wasserburg nicht 


durchgaengig fuer Fischotter


in Abschnitten gestreckter Linienfuehrung: geringe Strukturvielfalt 


(Morphologievarianzen, Totholz, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet), Nutzungsdruck im Bereich Gross 


Wasserburg


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


5 2 53


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-3-1


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U0 -3


Wehr Gross Wasserburg (UW) bis Abzweig Langer-Horst-Graben


3.734 3.734


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


0,000


GKZ


58281644


-


Fische


Anzahl


- 70, 71, 79 69


NSG "Unterer Spreewald" (Totalreservat); NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Der Gewaesserlauf ist maessig bis schwach geschwungen. Die Gewaesserstruktur ist auf dem ganzen Abschnitt unterschiedlich stark 


ausgepraegt. Im Bereich vom Abzweig der Wasserburger Spree bis zur Einmuendung des Kruegerstroms ist die Strukturvielfalt in Form 


von Sturzbaeumen, Uferbaenken, angeschlossenen Altarmen u.ae. sehr hoch. Das Gewaesserprofil entspricht hier einem annaehernden 


Naturprofil.  Ab dem Kruegerstrom bis zum Wehr Gross Wasserburg aendert sich das Profil in ein verfallendes tiefes Regelprofil. Die 


Gewaesserstruktur nimmt ab. Im ganzen Gewaesserabschnitt gibt es eine schwache bis maessige Breitenerosion und nur eine geringe 


Stroemungsvarianz. Verbau ist nur im Bereich von Gross Wasserburg in Form von Holzverbau vorhanden. Das Gewaesserumfeld ist 


groesstenteils gepraegt von standortgerechtem Wald.


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


582_P01 Spree


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


582_P01.jpg 582_P01_01597_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 5 ja u u


MP u Längsprofil 5 ja u u


DIA 2 Querprofil 3 ja u u


MZB 3 4 u


2 - u


3 - u


1 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


weitere Erhoehung der 


Strukturvielfalt fuer 


Makrozoobenthos, Plankton, 


Makrophyten und Fische durch 


die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -- -Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungsvarianzen; Lokale Verringerung der 


Querprofilbreiten durch natuerliche Sukzession


TP


mässig gut


-wenige typische Leit- und 


Zielarten fehlen


keine DefiziteGeringe Fliessgeschwindigkeit / Eigendynamik; Beeinflussung durch 


Stauguertel; keine natuerliche Laufentwicklung, geringe Strukturvielfalt 


(Morphologievarianzen, Totholz, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet)


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


2 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


4 3 13


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-2-1


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


0-1 1


Neuendorfer See bis Zufluss Unt. Wasserburger Spree


160.021 1.401


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


158,62


GKZ


582


-


Fische


Anzahl


- 79 -


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Spree"; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist in diesem Abschnitt schwach geschwungen. Anzeichen fuer Kruemmungserosion oder Seitenschurf gibt es nicht. 


Der morphologische entspricht einem verfallenen, tiefen Regelprofil. Verbaute Ufer-undSohlbereiche sind nicht vorhanden. Uferbaenke 


sind auf der gesamten Strecke vorhanden.   


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


582_P02 Spree


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


582_P02.jpg 582_P02_01603_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 5 ja u u


MP Längsprofil 5 ja u u


DIA Querprofil 3 ja u u


MZB 4 u


2 - u


2 - u


- u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


weitere Erhoehung der 


Strukturvielfalt fuer 


Makrozoobenthos, Plankton, 


Makrophyten und Fische durch 


die genannten 


Entwicklungsziele; Herstellung 


von Laichhabitaten


guter ökologischer Zustand


- -- -Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungsvarianzen; Lokale Verringerung der 


Querprofilbreiten durch natuerliche Sukzession


TP


unbefriedigend gut


-wenige typische Leit- und 


Zielarten fehlen


keine DefiziteGeringe Fliessgeschwindigkeit / Eigendynamik; Beeinflussung durch 


Stauguertel, keine natuerliche Laufentwicklung, geringe Strukturvielfalt 


(Morphologievarianzen, Totholz, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet)


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


2 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


4 3 14


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-2-2


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


0-1 1


Zufluss Untere Wasserburger Spree bis Zufluss Umgehungsgerinne Wehr Leibsch


161.657 1.655


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


160.021


GKZ


582


74


Fische


Anzahl


- 74, 75 -


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist in diesem Abschnitt gestreckt bis schwach geschwungen. Der morphologische Zustand entspricht einem 


verfallenen, tiefen Regelprofil. Verbaute Ufer- und Sohlbereiche sind nicht vorhanden. Anzeichen fuer Kruemmungserosion oder 


Seitenschurf gibt es nicht. Uferbaenke sind auf der gesamten Strecke vorhanden.   


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


582_P03 Spree


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


582_P03.jpg 582_P03_01620_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 4 nein u u


MP Längsprofil 5 nein u u


DIA Querprofil 3 ja u u


MZB 4 u


2 1 u


3 - u


- u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhoehung der Artenvielfalt, 


insbesondere der Leit- und 


Zielarten durch alle genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -Verbesserung der 


oekologischen 


Durchgaengigkeit


-Verbesserung der Laufentwicklung und Strukturvielfalt durch 


natuerliche Sukzession und naturvertraegliche Unterhaltung; 


Minimierung der urbanen Einfluesse


TP


unbefriedigend gut


-mehrere typische Leit- und 


Zielarten fehlen


FAA Wehr Leibsch (207a)  


nicht funktionstuechtig


Geringe Fliessgeschwindigkeit / Eigendynamik; keine natuerliche 


Laufentwicklung, geringe Strukturvielfalt (Morphologievarianzen, 


Totholz, Substratdiversitaet, Stroemungsdiversitaet), Nutzungsdruck 


durch Siedlung


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


2 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


4 3 54


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-2-2


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


0-1 -3


Zufluss Umgehungsgerinne Wehr Leibsch bis Zufluss Puhlstrom


162.684 1.009


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


161.675


GKZ


582


-


Fische


Anzahl


- 75, 79 69


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist in diesem Abschnitt gestreckt bis schwach geschwungen. Die Morphologie entspricht einem verfallenen, tiefen 


Regelprofil. Verbaute Ufer- und Sohlbereiche sind nicht vorhanden. Anzeichen fuer Kruemmungserosion oder Seitenschurf gibt es nicht. 


Uferbaenke sind auf der gesamten Strecke vorhanden.   


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


582_P04 Spree


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


582_P04.jpg 582_P04_01637_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 4 ja u u


MP Längsprofil 5 ja u u


DIA Querprofil 3 ja u u


MZB 4 u


2 - u


3 - u


2 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


weitere Erhoehung der 


Strukturvielfalt fuer 


Makrozoobenthos, Plankton, 


Makrophyten und Fische durch 


die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -- -Verbesserung der Laufentwicklung, Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungvarianzen; Lokale Verringerung der 


Querprofilbreiten


TP


unbefriedigend gut


-wenige typische Leit- und 


Zielarten fehlen


keine DefiziteKuenstlicher Verlauf (gerade Linienfuehrung); geringe 


Fliessgeschwindigkeit / Eigendynamik; Beeinflussung durch 


Stauguertel, geringe Strukturvielfalt (Morphologie-Varianzen, 


Substratdiversitaet, Stroemungsdiversitaet)


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


2 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


5 3 14


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-3-2


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


0-1 1


Zufluss Puhlstrom bis Tuschatz (Waldkante)


164.049 1.365


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


162.684


GKZ


582


74


Fische


Anzahl


- 70, 74, 75 -


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist in diesem Abschnitt gestreckt oder maessig geschwungen. Verbaute Ufer- und Sohlabschnitte sind nicht 


vorhanden. Die Morphologie entspricht einem verfallenen, tiefen Regelprofil. Auf der Haelfte der Strecke befindet sich in mittlerem 


Abstand vom rechten Ufer ein Hochwasserschutzdeich. Vereinzelt wurde eine schwache Kruemmungserosion festgestellt. Uferbaenke 


sind auf der gesamten Strecke vorhanden.  


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


582_P05 Spree


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


582_P05.jpg 582_P05_01665_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 5 nein u u


MP Längsprofil 5 ja u u


DIA Querprofil 3 ja u u


MZB 4 u


2 1 u


2 - u


1 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhoehung der Artenvielfalt, 


insbesondere der Leit- und 


Zielarten durch die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -Verbesserung der 


oekologischen 


Durchgaengigkeit


-Verbesserung der Laufentwicklung, Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungvarianzen; Lokale Verringerung der 


Querprofilbreiten durch natuerliche Sukzession


TP


unbefriedigend gut


-mehrere typische Leit- und 


Zielarten fehlen


FAA am Wehr 205b nach 


Funktionskontrolle als 


eingeschraenkt 


funktionstuechtig 


eingeschaetzt; 


Einlaufbauwerk Pretschener 


Geringe Fliessgeschwindigkeit / Eigendynamik; Beeinflussung durch 


Stauguertel, keine natuerliche Laufentwicklung, geringe Strukturvielfalt 


(Morphologievarianzen, Totholz, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet)


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


2 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


4 3 54


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-2-2


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


0-1 -3


Tuschatz (Waldkante) bis Zufluss Zerniasfliess


166.943 2.894


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


164.049


GKZ


582


73


Fische


Anzahl


- 73 69


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist in diesem Abschnitt gestreckt bis schwach geschwungen. Die Sohle ist nicht verbaut. Die Morphologie entspricht 


einem verfallenen, tiefen Regelprofil. Auf 14 % der Strecke befindet sich ein Hochwasserschutzdeich in kleinem bis mittlerem Abstand 


vom rechten Ufer und auf 72 % in grossem Abstand. Allerdings befinden sich auf 43 % im rechten Ufer und auf 29 % im linken Ufer 


Steinschuettungen/Steinwurf. Uferbaenke sind auf der gesamten Strecke vorhanden.  


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


582_P06 Spree


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


582_P06.jpg 582_P06_01673_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 5 nein u u


MP Längsprofil 5 nein u u


DIA Querprofil 3 nein u u


MZB 4 u


2 1 u


2 - u


1 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhoehung der Artenvielfalt 


insbesondere fuer 


Makrozoobenthos, Plankton, 


Makrophyten und Fische durch 


die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -Herstellung der oekologischen 


Durchgaengigkeit


-Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungsvarianzen; Lokale Verringerung der 


Querprofilbreiten; Minimierung der urbanen Einfluesse


TP


mässig gut


-viele typische Leit- und Zielarten 


fehlen


Wehr 204 nicht oekologisch 


durchgaengig


Kuenstlicher Verlauf (gerade Linienfuehrung); geringe 


Fliessgeschwindigkeit / Eigendynamik; Beeinflussung durch 


Stauguertel, geringe Strukturvielfalt (Morphologie-Varianzen, 


Substratdiversitaet, Stroemungsdiversitaet), Nutzungsdruck durch 


Siedlung


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


2 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


5 3 53


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-3-1


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


0-1 -3


Zufluss Zerniasfliess bis Abzweig Zerniasfliess


169.521 2.578


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


166.943


GKZ


582


72


Fische


Anzahl


- 70, 71, 72, 75 69


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist in diesem Abschnitt gestreckt bis schwach geschwungen. Die Sohle ist in diesem Abschnitt nicht verbaut. 


Uferbaenke sind auf der gesamten Strecke vorhanden. Die Morphologie entspricht einem verfallenen, tiefen Regelprofil. Auf jeweils 


einem Drittel der Strecke befindet sich ein Hochwasserschutzdeich in kleinem bzw. grossem Abstand vom rechten Ufer. Allerdings ist 


das rechte Ufer auf 17 % mit Beton/Mauer/verfugtes Pflaster verbaut. Anzeichen fuer Kruemmungserosion oder Seitenschurf gibt es 


nicht.  


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


582_P07 Spree


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


582_P07.jpg 582_P07_01700_02.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 5 ja u u


MP Längsprofil 5 ja u u


DIA Querprofil 3 ja u u


MZB 4 u


2 - u


1 - u


1 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhoehung der Artenvielfalt 


insbesondere fuer 


Makrozoobenthos, Plankton, 


Makrophyten und Fische durch 


die genannten 


Entwicklungsziele; Optimierung 


von Laichhabitaten


guter ökologischer Zustand


- -- -Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungsvarianzen durch natuerliche Sukzession


TP


mässig gut


-keine typischen Leit- und 


Zielarten bekannt


keine DefiziteGeringe Fliessgeschwindigkeit / Eigendynamik; Beeinflussung durch 


Stauguertel, keine natuerliche Laufentwicklung, geringe Strukturvielfalt 


(Morphologievarianzen, Totholz, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet)


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


2 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


4 3 13


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-2-1


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


0-1 1


Abzweig Zerniasfliess bis Abzweig Puhlstrom


171.143 1.622


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


169.521


GKZ


582


-


Fische


Anzahl


65 70, 79 -


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist in diesem Abschnitt schwach geschwungen. Anzeichen fuer Kruemmungserosion oder Seitenschurf gibt es nicht. 


Die Morphologie entspricht einem verfallenen, tiefen Regelprofil. Verbaute Ufer- und Sohlbereiche sind nicht vorhanden. Auf 75 % der 


Strecke befindet sich ein Hochwasserschutzdeich in mittlerem Abstand vom rechten Ufer. Uferbaenke sind auf der gesamten Strecke 


vorhanden.   


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


5826_P01 Nordumfluter


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 19 Fliessgewaesser der Niederungen


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


5826_P01.jpg 5826_P01_00019_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 4 ja u u


MP u Längsprofil 5 ja u u


DIA 3, Querprofil 4 ja u u


MZB 3 4 u


3 - u


3 - u


1 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Zulassen der Entwicklung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton und 


Fische durch die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -- -Verbesserung der Laufentwicklung; Abschnittsweise: Erhoehung der 


Strukturvielfalt; Erzeugung von Stroemungsvarianzen; Verringerung 


der Querprofilbreiten durch natuerliche Sukzession


TP


unbefriedigend gut


-wenige Leit- und Zielarten 


fehlen, grosse Defizite bei Arten 


des Makrozoobenthos


keine DefiziteKuenstlicher, gestreckter Verlauf, geringe Eigendynamik, geringe 


Strukturvielfalt ( Morphologievarianzen, Totholz,  


Stroemungsdiversitaet), linksseitig Siedlungsdruck


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


1 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


5 3 14


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-3-2


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


1-1 1


Spree bis Zufluss Roter Nil


2.000 2.000


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


0,000


GKZ


5826


-


Fische


Anzahl


- 79 -


Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Spree"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist gestreckt. Anzeichen fuer Kruemmungserosion oder Seitenschurf sind nicht vorhanden. Allerdings ist das linke 


Ufer 30 % mit unverfugtem Pflaster/Steinsatz und zu 5 % mit Steinschuettung/Steinwurf verbaut. Der Nordumfluter ist nicht 


rueckstaubeeinflusst und die Stroemungsdiversitaet ist gering. Der morphologische Zustand des Gewaessers entspricht einem 


verfallenen, tiefen Regelprofil. Verbaute Sohlabschnitte sind nicht vorhanden. Auf 95 % der Strecke befindet sich in geringem Abstand 


zum rechten Ufer ein Hochwasserschutzdeich. 


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


582_P08 Spree


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


582_P08.jpg 582_P08_01713_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 5 ja u u


MP Längsprofil 5 ja u u


DIA Querprofil 3 ja u u


MZB 5 u


2 - u


2 - u


- u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhoehung der Artenvielfalt 


insbesondere fuer 


Makrozoobenthos, Plankton, 


Makrophyten und Fische durch 


die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -- -Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungsvarianzen durch natuerliche Sukzession


TP


mässig gut


-viele typische Leit- und Zielarten 


fehlen


keine DefiziteGeringe Fliessgeschwindigkeit / Eigendynamik; Beeinflussung durch 


Stauguertel, keine natuerliche Laufentwicklung, geringe Strukturvielfalt 


(Morphologievarianzen, Totholz, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet)


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


2 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


4 3 13


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-2-1


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


0-1 1


Abzweig Puhlstrom bis Abzweig Wasserburger Spree


171.525 0,382


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


171.143


GKZ


582


-


Fische


Anzahl


- 70, 79 -


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist in diesem Abschnitt schwach geschwungen. Anzeichen fuer Kruemmungserosion oder Seitenschurf gibt es nicht. 


Auf der ganzen Strecke befindet sich ein Hochwasserschutzdeich in mittlerem Abstand vom rechten Ufer. Uferbaenke sind ebenfalls 


nicht vorhanden. Die Morphologie entspricht einem verfallenen, tiefen Regelprofil. Verbaute Ufer- und Sohlbereiche sind nicht 


vorhanden.  


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


582711392_P01 Zerniasfliess


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


582711392_P01.jpg 582711392_P01_00006_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 5 ja u u


MP Längsprofil 5 ja u u


DIA Querprofil 3 ja u u


MZB 4 u


2 - u


1 - u


- u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhoehung der Artenvielfalt, 


insbesondere der Leit- und 


Zielarten durch die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -- -Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungsvarianzen; Lokale Verringerung der 


Querprofilbreitem


TP


mässig gut


-viele Leit- und Zielarten fehlen keine DefiziteKuenstlicher Verlauf (gerade Linienfuehrung) Geringe Eigendynamik; 


Beeinflussung durch Stauguertel, keine natuerliche Laufentwicklung, 


geringe Strukturvielfalt (Morphologievarianzen, Totholz, 


Substratdiversitaet, Stroemungsdiversitaet),grosse Querprofile


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


5 3 13


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-3-1


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U-1 1


Spree bis Abzweig Schnelle Kathrin


0,896 0,896


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


0,000


GKZ


582711392


72


Fische


Anzahl


- 70, 71, 72 -


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist gestreckt bis schwach geschwungen. Anzeichen fuer Kruemmungserosion oder Seitenschurf sind nicht 


vorhanden. Der morphologische Zustand des Gewaessers entspricht einem verfallenen, tiefen Regelprofil mit schwacher Breitenerosion. 


Verbaute Ufer- und Sohlabschnitte sind nicht vorhanden. Auf zwei Drittel der kartierten Strecke wurden Uferbaenke festgestellt.  Dieser 


Abschnitt ist nicht rueckstaubeeinflusst und die Stroemungsdiversitaet ist gering. 


Fischotter


Umfeld


    Brücken
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582_P09 Spree


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027
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Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 4 ja u u


MP Längsprofil 5 ja u u


DIA Querprofil 3 ja u u


MZB 4 u


2 - u


2 - u


- u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhoehung der Artenvielfalt 


insbesondere fuer 


Makrozoobenthos, Plankton, 


Makrophyten und Fische durch 


die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -- -Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungsvarianzen; Lokale Verringerung der 


Querprofilbreiten


TP


mässig gut


-wenige typische Leit- und 


Zielarten fehlen


keine DefiziteGeringe Fliessgeschwindigkeit / Eigendynamik; Beeinflussung durch 


Stauguertel, keine natuerliche Laufentwicklung, geringe Strukturvielfalt 


(Morphologievarianzen, Totholz, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet), Nutzungsdruck durch Anlaufpunkt Petkams


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


2 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


4 3 13


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-2-1


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


0-1 1


Abzweig Wasserburger Spree bis Zufluss Fischtreppengraben


173.912 2.387


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


171.525


GKZ


582


72, 74


Fische


Anzahl


- 70, 71, 72, 74, 75 -


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; FFH "Spree"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist in diesem Abschnitt schwach geschwungen. Anzeichen fuer Kruemmungserosion oder Seitenschurf gibt es nicht. 


Verbaute Ufer- und Sohlbereiche sind nicht vorhanden. Auf 67 % der Strecke verlaeuft im mittleren Abstand vom rechten Ufer ein 


Hochwasserschutzdeich. Auf 17 % des Abschnitts wird das rechte Ufer in mittlerem Abstand von Fischteichen begleitet. Uferbaenke sind 


auf der gesamten Strecke vorhanden. Die Morphologie entspricht einem verfallenen, tiefen Regelprofil.  


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


582711392_P02 Zerniasfliess


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH
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Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 5 nein u u


MP Längsprofil 5 ja u u


DIA Querprofil 3 ja u u


MZB 4 u


2 1 u


2 - u


1 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhoehung der Artenvielfalt, 


insbesondere der Leit- und 


Zielarten durch die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -Verbesserung der 


oekologischen 


Durchgaengigkeit


-Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungsvarianzen; Lokale Verringerung der 


Querprofilbreiten


TP


mässig gut


-wenige Leit- und Zielarten 


fehlen


Wehr 204d nur selektiv 


oekologisch durchgaengig, 


FAA nicht funktionstuechtig


Geringe Fliessgeschwindigkeit / Eigendynamik; Beeinflussung durch 


Stauguertel, keine natuerliche Laufentwicklung, geringe Strukturvielfalt 


(Morphologievarianzen, Totholz, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet),grosse Querprofile


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


5 3 33


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-3-1


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U-1 -1


Abzweig Schnelle Kathrin bis Spree


2.514 1.618


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


0,896


GKZ


582711392


72, 73


Fische


Anzahl


- 70, 71, 72, 73 69


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Der Profiltyp wie im 1. Abschnitt ein verfallenes, tiefes Regelprofil mit schwacher Breitenerosion. Anzeichen fuer Kruemmungserosion 


oder Seitenschurf sind nicht vorhanden. Verbaute Ufer- und Sohlabschnitte wurden nicht festgestellt. Der gesamte Abschnitt wurde als 


nicht rueckstaubeeinflusst eingestuft. Die Laufentwicklung ist gestreckt.   


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


582711394_P01 Lehmannstrom


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15K Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2021


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH
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Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 4 nein u u


MP Längsprofil 5 ja u u


DIA Querprofil 3 ja u u


MZB 3 u


2 1 u


1 1 u


2 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhoehung der Artenvielfalt 


insbesondere fuer 


Makrozoobenthos, Plankton, 


Makrophyten und Fische durch 


die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -Verbesserung der 


oekologischen 


Durchgaengigkeit


-Verbesserung der Laufentwicklung; Abschnittsweise: Erhoehung der 


Strukturvielfalt; Erzeugung von Stroemungsvarianzen; Verringerung 


der Querprofilbreiten durch natuerliche Sukzession


TP


mässig gut


-wenige Leit- und Zielarten 


fehlen, grosse Defizite bei Arten 


des Makrozoobenthos


FAA am Wehr 224a 


eingeschraenkt 


funktionstuechtig


schwach ausgepraegte Laufentwicklung,geringe Strukturvielfalt 


(Morphologievarianzen, Totholz, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet), zu grosse Querprofile


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


5 2 33


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-3-1


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U0 -1


ehem. Spreeanbindung bis Zerniasfliess


2.304 2.304


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


0,000


GKZ


582711394


-


Fische


Anzahl


61 79 69


NSG "Unterer Spreewald" (Totalreservat); NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist schwach bis maessig geschwungen. Verbaute Ufer- und Sohlabschnitte sind nicht vorhanden. Der Abschnitt ist 


in 9 % der Strecke rueckstaubeeinflusst. Dies wird durch das Wehr verursacht. Die Stroemungsdiversitaet ist meist gering. Anzeichen 


fuer Kruemmungserosion oder Seitenschurf wurden entlang von rund 64 % der kartierten Einzelabschnitte festgestellt. Der 


morphologische Zustand des Gewaessers entspricht einem verfallenen Regelprofil.  


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


582_P10 Spree


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH
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Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 5 nein u u


MP u Längsprofil 5 nein u u


DIA 2 Querprofil 3 nein u u


MZB 3 5 u


2 1 u


2 - u


1 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhoehung der Artenvielfalt fuer 


Makro-zoobenthos, Plankton, 


Makrophyten und Fische durch 


die genannten 


Entwicklungsziele, insb. Erhalt 


vorhandener Sandbaenke


guter ökologischer Zustand


- -Verbesserung der 


oekologischen 


Durchgaengigkeit


-Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungsvarianzen; Lokale Verringerung der 


Querprofilbreiten


TP


unbefriedigend gut


-viele typische Leit- und Zielarten 


fehlen


Wehr 203a nur selektiv 


oekologisch durchgaengig, 


FAA nicht funktionstuechtig


Geringe Fliessgeschwindigkeit / Eigendynamik; Beeinflussung durch 


Stauguertel, keine natuerliche Laufentwicklung, geringe Strukturvielfalt 


(Morphologievarianzen, Totholz, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet)


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


2 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


4 3 54


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-2-2


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


0-1 -3


Zufluss Fischtreppengraben bis Zufluss Nordumfluter


178.264 4.352


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


173.912


GKZ


582


74


Fische


Anzahl


65 74, 79 69


NSG "Wiesenau"; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Spree"; FFH "Wiesenau"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist in diesem Abschnitt gestreckt bis schwach geschwungen. Die Sohle ist nicht verbaut. Uferbaenke sind auf der 


gesamten Strecke vorhanden. Die Morphologie entspricht einem verfallenen, tiefen Regelprofil. Auf 55 % der Strecke befindet sich 


rechtsseitig und auf 82 % linkseitig ein Hochwasserschutzdeich in variierenden Abstaenden. Allerdings befinden sich auf 18 % im 


rechten Ufer und auf 82 % im linken Ufer Steinschuettungen/Steinwurf. Anzeichen fuer Kruemmungserosion oder Seitenschurf gibt es 


nicht.  
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Umfeld
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Abschnittsblatt für Wasserkörper


582711412_P01 Schiwanstrom


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15K Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH
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Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 4 ja u u


MP Längsprofil 5 ja u u


DIA Querprofil 2 ja u u


MZB 4 u


2 - u


2 - u


1 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Zulassen der Entwicklung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton und 


Fische durch die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -- -Verbesserung der Laufentwicklung und Erhoehung der Strukturvielfalt 


durch natuerliche Sukzession


TP


mässig gut


-wenige Leit- und Zielarten 


fehlen


keine Defizitegestreckte Linienfuehrung, geringe Strukturvielfalt 


(Morphologievarianzen, Totholz, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet)


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


5 3 13


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-3-1


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U-1 1


Puhlstrom bis Schnelle Kathrin


1.118 1.118


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


0,000


GKZ


582711412


-


Fische


Anzahl


- 70, 71, 79 -


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist gestreckt bis maessig geschwungen. Anzeichen fuer Kruemmungserosion oder Seitenschurf sind vereinzelt 


schwach vorhanden. Verbaute Ufer- und Sohlabschnitte sind nicht vorhanden. Der Abschnitt ist nicht rueckstaubeeinflusst.  Der 


morphologische Zustand des Gewaessers entspricht einem verfallenen, tiefen Regelprofil mit maessiger Breitenerosion.  


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


582_P11 Spree


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


582_P11.jpg 582_P11_01791_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 5 ja u u


MP Längsprofil 5 ja u u


DIA Querprofil 3 ja u u


MZB 5 u


2 - u


2 - u


1 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhoehung der Artenvielfalt fuer 


Makro-zoobenthos, Plankton, 


Makrophyten und Fische durch 


die genannten 


Entwicklungsziele, insb. Erhalt 


vorhandener Sandbaenke


guter ökologischer Zustand


- -- -Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungsvarianzen; Lokale Verringerung der 


Querprofilbreiten; Minimierung der urbanen Einfluesse


TP


unbefriedigend gut


-typische Leit- und Zielarten 


fehlen


keine DefiziteGeringe Fliessgeschwindigkeit / Eigendynamik; Beeinflussung durch 


Stauguertel, geringe Strukturvielfalt (Morphologie-varianzen, 


Substratdiversitaet, Stroemungsdiversitaet), Nutzungsdruck durch 


Siedlung


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


2 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


4 3 14


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-2-2


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


0-1 1


Zufluss Nordumfluter bis Zufluss Berste


179.386 1.122


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


178.264


GKZ


582


-


Fische


Anzahl


- 71, 79 -


Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Spree"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist in diesem Abschnitt gestreckt bis schwach geschwungen. Die Sohle ist nicht verbaut. Uferbaenke sind vereinzelt 


vorhanden. Die Morphologie entspricht einem verfallenen, tiefen Regelprofil. Auf 55 % der Strecke befindet sich rechtsseitig und auf 82 


% linkseitig ein Hochwasserschutzdeich in variierenden Abstaenden. Allerdings befinden sich auf 18 % im rechten Ufer und auf 82 % im 


linken Ufer Steinschuettungen/Steinwurf. Anzeichen fuer Kruemmungserosion oder Seitenschurf gibt es nicht.  
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Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


582711412_P02 Schiwanstrom


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15K Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand vorhanden


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


582711412_P02.jpg 582711412_P02_00016_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 4 nein u u


MP Längsprofil 5 nein u u


DIA Querprofil 2 nein u u


MZB 4 u


2 1 u


1 - u


2 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Zulassen der Entwicklung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton und 


Fische durch die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -Herstellung der oekologischen 


Durchgaengigkeit


-Abschnittsweise Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der 


Strukturvielfalt; Erzeugung von Stroemungsvarianzen durch 


natuerliche Sukzession


TP


gut gut


-wenige Leit- und Zielarten 


fehlen


Wehr 204 c nicht oekologisch 


durchgaengig; 


Umgehungsgerinne  


eingeschraenkt 


funktionstuechtig


in Abschnitten gestreckter Linienfuehrung: geringe Strukturvielfalt 


(Morphologievarianzen, Totholz, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet)


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


5 3 52


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-30


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U-1 -3


Schnelle Kathrin bis Puhlstrom


2.669 1.551


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


1.118


GKZ


582711412


-


Fische


Anzahl


- 79 69


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


In diesem Abschnitt entspricht der Profiltyp des Schiwanstroms einem verfallenen, tiefen bis maessig tiefen Regelprofil mit schwacher 


bis starker Breitenerosion. Zustand des Gewaessers entspricht einem verfallenen, tiefen Regelprofil mit maessiger Breitenerosion. 


Verbaute Ufer- und Sohlabschnitte sind nicht vorhanden.  Der gesamte Abschnitt wurde als nicht rueckstaubeeinflusst eingestuft. 


Zustand des Gewaessers entspricht einem verfallenen, tiefen Regelprofil mit maessiger Breitenerosion. Verbaute Ufer- und 


Sohlabschnitte sind nicht vorhanden. 


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


582_P12 Spree


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


582_P12.jpg 582_P12_01807_01.jpg


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 5 ja u u


MP Längsprofil 5 nein u u


DIA Querprofil 3 nein u u


MZB 5 u


3 1 u


3 - u


5 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhoehung der Artenvielfalt fuer 


Makro-zoobenthos, Plankton, 


Makrophyten und Fische durch 


die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -Herstellung der oekologischen 


Durchgaengigkeit


-Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungsvarianzen; Lokale Verringerung der 


Querprofilbreiten; Minimierung der urbanen Einfluesse


TP


unbefriedigend gut


-typische Leit- und Zielarten 


fehlen


FAA von Wehr 129  nicht 


funktionstuechtig sowie keine 


oekologische 


Durchgaengigkeit der 


Strassenbruecke B87 fuer 


Fischotter


Geringe Fliessgeschwindigkeit / Eigendynamik; Beeinflussung durch 


Stauguertel, geringe Strukturvielfalt (Morphologie-varianzen, 


Substratdiversitaet, Stroemungsdiversitaet), Nutzungsdruck durch 


Siedlung


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


2 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


3 4 14


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-1-2


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


0-2 1


Zufluss Berste bis Burglehn


181.313 1.927


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


179.386


GKZ


582


-


Fische


Anzahl


- 71, 79 69


Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Spree"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist in diesem Abschnitt gestreckt bis schwach geschwungen. Die Sohle ist nicht verbaut. Uferbaenke fehlen in 


diesem Abschnitt. Anzeichen fuer Kruemmungserosion oder Seitenschurf gibt es nicht. Uferbaenke sind nicht vorhanden. Die 


Morphologie entspricht einem verfallenen, tiefen Regelprofil.  Allerdings ist das Ufer sowohl rechts- als auch linksseitig auf 40 % mit 


Steinschuettungen/Steinwurf sowie auf jeweils 20 % mit wildem Verbau und mit Pflaster/unverfugtem Steinsatz verbaut.  


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


582711422_P01 Kabelgraben


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15K Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


582711422_P01.jpg 582711422_P01_00006_01.JPG


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 4 nein u u


MP Längsprofil 5 nein u u


DIA Querprofil 3 ja u u


MZB 4 u


2 - u


2 1 u


1 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhalt und Schaffung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton und 


Fische  durch die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -Herstellung der oekologischen 


Durchgaengigkeit des 


Durchlassbauwerkes


-Verbesserung der Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; 


Erzeugung von Stroemungsvarianzen


TP


unbefriedigend gut


-typische Leit- und Zielarten 


fehlen


Durchlassbauwerk mit Stau 


nicht oekologisch 


durchgaengig


Geringe Fliessgeschwindigkeit / Eigendynamik; Beeinflussung durch 


Stauguertel, keine natuerliche Laufentwicklung, geringe Strukturvielfalt 


(Morphologievarianzen, Totholz, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet)


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


4 3 54


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-2-2


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U-1 -3


Wasserburger Spree bis Japanesenfliess


0,843 0,843


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


0,000


GKZ


582711422


72


Fische


Anzahl


- 71, 72 69


NSG "Unterer Spreewald" (Totalreservat); NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist durchgaengig schwach geschwungen. Uferstrukturen sind gepraegt durch Erlenumlaeufe, Prallbaeume, 


Ansaetze von Unterstaenden/Holzansammlungen und mehreren Sturzbaeumen. Das Umland besteht links- und rechtsseitig vollstaendig 


aus standortgerechtem Waldgebiet und naturnahen Biotopen. Der morphologische Zustand des Gewaessers entspricht einem 


verfallenen, tiefen Regelprofil mit schwacher Breitenerosion. Die Sohle wird gebildet aus vorherrschenden Sanden und einer geringen 


Schlammauflage.  
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    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


AWS-Erg_P01 Alte Wasserburger Spree


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


AWS-Erg_P01.jpg AWS_Erg_P01_00010_01.JPG


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 4 nein u u


MP Längsprofil 5 nein u u


DIA Querprofil 3 ja u u


MZB 4 u


2 - u


2 3 u


4 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhoehung der Artenvielfalt 


insbesondere fuer 


Makrozoobenthos, Plankton, 


Makrophyten und Fische durch 


die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -Herstellung der oekologischen 


Durchgaengigkeit


-Verbesserung der Abflussverhaeltnisse; Verbesserung der 


Laufentwicklung; Erhoehung der Strukturvielfalt; Erzeugung von 


Stroemungsvarianzen


TP


mässig gut


-typische Leit- und Zielarten 


fehlen


Durchlassbauwerke mit Stau 


nicht oekologisch 


durchgaengig


Geringe Fliessgeschwindigkeit / Eigendynamik; Beeinflussung durch 


Stauguertel, keine natuerliche Laufentwicklung, geringe Strukturvielfalt 


(Morphologievarianzen, Totholz, Substratdiversitaet, 


Stroemungsdiversitaet)


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


4 3 53


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-2-1


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U-1 -3


Wasserburger Spree bis Bugkgraben


3.182 3.182


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


0,000


GKZ


AWS-Erg


72, 73


Fische


Anzahl


61 71, 72, 73 69


NSG "Unterer Spreewald" (Totalreservat); NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Der Abschnitt hat einen leicht schwingenden Gewaesserlauf. Das Profil ist als ein maessig bis tiefes Regelprofil einzuschaetzen. Der 


restliche Abschnitt ist gepraegt von einheitlichen Strukturen und wenig Gewaesserstrukturvarianzen. Breitenerosion und Breitenvarianz 


sind nur schwach ausgebildet. Totholzstrukturen sind nur noch vereinzelt vorhanden. Im letzten Drittel von km 2+600 bis 3+100 sind viele 


Totholzstrukturen vorhanden. Uferbaenke und besondere Uferstrukturen kommen mehrfach vor.  


Fischotter


Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


582711422_P02 Kabelgraben


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15K Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


582711422_P02.jpg 582711422_P02_00022_01.JPG


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 4 nein u u


MP Längsprofil 5 nein u u


DIA Querprofil 3 ja u u


MZB 3 u


2 - u


1 2 u


1 u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhalt und Schaffung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton und 


Fische  durch die genannten 


Entwicklungsziele


guter ökologischer Zustand


- -Herstellung der oekologischen 


Durchgaengigkeit


-Verbesserung der Abflussverhaeltnisse


TP


unbefriedigend gut


-mehrere typische Leit- und 


Zielarten fehlen


Durchlassbauwerke nicht 


oekologisch durchgaengig


Geringe Fliessgeschwindigkeit / Eigendynamik; Beeinflussung durch 


Stauguertel


- -


Sohle


Ufer     Wehre BSB5


    Durchlässe TN


Pestizide


Salz: Sulfat andere Schadstoffe


Umweltqualitäts-


norm


-


U 2 2


0 0


industrielle Salz: Chlorid


u
Sauerstoff


Chemischer Zustand 


(CH)


MZB


Temperatur


Hydrologische 


Qualitätskomponente (HYK)


Morphologische 


Qualitätskomponente (MOK)


Durchgängigkeit                      


(DGK)


5 2 54


Abb.2 Foto vom Abschnitt


Spezifisch-Chemische 


Qualitätskomponente 


(SCK)


Schwermetalle


-3-2


Physikalisch-Chemische 


Qualitätskomponente (PCK)


U0 -3
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2.241 1.398


Biologische 


Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3
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GKZ


582711422


-


Fische


Anzahl


- 79 69


NSG "Unterer Spreewald" (Totalreservat); NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Der Gewaesserlauf ist als schwach bis maessig geschwungen zu beschreiben. Es haben sich Laufweitungen- und Verengungen sowie 


Uferbaenke gebildet. Die Sohle wird aus Sand gebildet mit mehreren Kolken, angestroemten Wurzeln sowie viel Totholz, wodurch sich 


lokal Schlammauflagen bilden. Der dominante Profiltyp schwankt zwischen verfallendem Regelprofil und annaeherndem Naturprofil. 


Besondere Laufstrukturen sind vor allem Treibholzverklausungen und Sturzbaeume im Gewaesserbett. Auch die Uferstrukturen sind gut 


ausgepraegt. Das Umfeld besteht ausschliesslich aus standortgerechtem Waldgebiet. 
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Umfeld


    Brücken












Abschnittsblatt für Wasserkörper


AWS-Erg_P02 Alte Wasserburger Spree


Stationierung von bis Länge [m]:


Entwicklungsziel/Referenztyp 15G Sand- und lehmgepraegter Tieflandfluss


Kategorie Ist-Zustand
(WRRL Abschnitt 2,Zeile8)


Zielerreichung Ökologie (gemäß C-Bericht): Guter ökologischer Zustand wahrscheinlich bis 2027


Abschnittsbeschreibung: FOTO_Karte FOTO_ABSCH


AWS-Erg_P02.jpg AWS_Erg_P02_00034_01.JPG


Bewertung Bestand 


Bewertung Defizitanalyse


Module und Teilbewertung MP&PB Laufentwicklung 3 nein u u


MP Längsprofil 5 nein u u


DIA Querprofil 2 ja u u


MZB 3 u


2 - u


1 1 u


- u


Einstufung des 


Wasserkörpers


Belastungen


Umwelt- und 


Bewirtschaftungsziel


Entwicklungsziele


- -


Schutzgebiete, berührt


Erhalt und Schaffung von 


Strukturen fuer 


Makrozoobenthos, Plankton, 


Makrophyten und Fische durch 
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Physikalisch-Chemische 
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Qualitätskomponente (BIK)


natuerlich


Gewässerentwicklungskonzept "Unterer Spreewald"


Anlage 10.3


3.182


GKZ


AWS-Erg


-


Fische


Anzahl


61 79 69


NSG "Unterer Spreewald" allg. Schutzgebiet; Biosphaerenreservat Spreewald; FFH "Unterspreewald"; SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoeraene"


Vorranggebiet HW-Schutz - festgesetztes Ueberschwemmungsgebiet HW 100 nach § 100 BbgWG - Unterspreewald ab Luebben bis Strassenbruecke Leibsch


Hauptmaßnahmengruppen


Abb.1 Kartenausschnitt


Die Laufentwicklung ist stark schwingend. Das Profil ist ein maessig bis tiefes Naturprofil mit vielen Totholzstrukturen. Die Sohle ist 


gepraegt durch Sand mit unterschiedlich hoher Schlammauflage, vorwiegend gebildet durch Laub. Gewaesserumfeld besteht aus Wald 


und Gruenland. Besondere Laufstrukturen und Uferstrukturen sind referenztypisch, in hoher Anzahl vorhanden. Uferbaen-ke sind in 


Ansaetzen ausgebildet.  
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